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Bceründune;

Abbruch des Stellenbesetzungsverfahrens Fachbereichsleiter Zentrale Dienste

Gemäß§38Abs. 7 KV M-V obliegt die Regelung der inneren Organisation der Verwaltung
und der Geschäftsverteilungdem Bürgermeister.
Nach §7 Abs. 5 der Hauptsatzung der Bergringstadt Teterow entscheidet der Hauptausschuss
in Personalangelegenheiten.
Bei Arbeitnehmem ab der Entgeltgruppe 11 (Entgeltordnung TVöD-VKA) entscheidet der
Hauptausschuss überdie Einstellung, Höhergmppiemngund Kündigung.
Das bedeutet, dass der Hauptausschuss bei Organisationsentscheidungen /
Personalentscheidungen einzubinden ist.

Im Rahmen der Organisationshoheit und des Organisationsermessens wird der
organisatorische Aufbau der Stadtverwaltung Teterow gestrafft, was zu Einsparungen
(Personalaufwendungen) führt. Es erfolgt die Umsetzung einer
Umstrukturierungsentscheidung im Rahmen der Organisationsentwicklung.
Die Einteilung in 2 Geschäftsbereichemit 2 Geschäftsbereichsleitungenentfallt künftig.
Die 5 Fachbereiche sind dem Bürgermeisterzugeordnet.
Der Aufgabenzuschnitt des Fachbereiches Zentrale Dienste wird dahin geändert, dass der
Bereich Gebäudemanagement mit derzeit 9 Stellen dem Fachbereich Bau und
Stadtentwicklung zugewiesen wird.
Vorhandene Schnittstellen werden somit sachgerecht zugeordnet.
Die Organisationseinheiten Sitzungsdienst, Poststelle/Telefonzentrale, Archiv (5 Stellen),
Standesamt (2 Stellen), Personalwesen (2 Stellen) und Recht und Liegenschaften (2 Stellen)
verbleiben beim Fachbereich Zentrale Dienste.
Die Leitung des Fachbereiches Zentrale Dienste wird künftig vom Bürgermeister in
Personalunion übemommen.
Die Durchführung der Organisation hat sich bereits in den letzten Monaten seit dem
Ausscheiden des ehemaligen Fachbereichsleiters bewährt.
Die gänzliche Umsetzung der Organisationsentscheidung soll bis zum 31.12.2022 erfolgen.

Die Stellenausschreibung berücksichtigte bereits den Hinweis, dass eine Anderung der
Aufgabenzuteilung im Rahmen der Organisationsentwicklung denkbar ist.
Im Laufe des Stellenbesetzungsverfahrens hat sich die Auffassung verfestigt, die bereits
angedachte Neuorganisation umzusetzen.
Das Stellenbesetzungsverfahren ist daher aus organisatorischen / sachlichen Griinden
abzubrechen.
Die Stelle des Fachbereichsleiters Zentrale Dienste wird nicht wieder besetzt.
Eine neue Stellenausschreibung erfolgt nicht.

Der Hauptausschuss wird gebeten, dem Abbmch des Stellenbesetzungsverfahrens
zuzustimmen.

Der Personalrat wurde beteiligt.

Die Bewerber werden davon in Kenntnis gesetzt.



BERGRINGSTADT TETEROW
Der Bürgermeister

Bergringstadt Teterow Postfach 1136 17161 Teterow
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An den/die
Bürgervorsteher/Fraktionsvorsitzenden
der Stadtvertretung
der Bergringstadt Teterow

L

Ansprechpartner Herr Lange/to

Telefon +4939961278-12
Fax +4939961278-65

E-Mail info@teterow.de
tnternet www.teterow.de

Datum 18. Nov. 2022

Angedachte organisatorischen Umstrukturierungen innerhalb der Stadtverwaltung

Sehr geehrter Herr Bürgervorsteher,
sehr geehrte Fraktionsvorsitzende,

ich nehme Bezug auf unsere gemeinsame m'chtöffentliche Beratung vom
Mittwoch, 9. November 2022 u.a. mit den Fachbereichsleitern und der Personalleiterin.

Die Nachbesetzung des Fachberelchsteiters Zentrale Dienste konnte bisher, obwohl
bereits zweimal ausgeschrieben, nicht erfolgreich abgeschlossen werden.

Dies liegt zum einen daran, dass geeignete Bewerber ihre Bewerbung zurückgezogen
haben und zum anderen, dass zuletzt keine Bewerbungen von geeigneten Kandidaten
vorlagen.

Die Stelle ist mit dem 1. Juti 2022 vakant. Der Dienstbetrieb des Fachbereiches Zentrale
Dienste konnte seitdem auch ohne Leiter sichergestellt werden. Da selther auch mcht
erkennbar ist, wann die Stetle neu besetzt werden kann, kam es zur gemeinsamen
Ubertegung der Verwaltung verbunden mit der rechttichen Prüfung das
Stellenbesetzungsverfahren abzubrechen und den reibungslosen Betrieb derVerwaltung
durch eini'ge Umgllederungen sicher zu stelten. Dabei ist auch zu berücksichtigen,dass
durch den Wegfalt ei'ner Fachbereichsleiterstetle und die Abschaffung der beiden
Geschäftsbereichesignifikante Einsparungen bei den Personalkosten erzielt werden.

Die Verwattung schlägtdeshalb vor, die Stelle cles Fachbereichsleiters Zentrale Dienste
nichfc zu besetzten und das Stellenbesetzungsverfahren abzubrechen.

Das Standesamt wird zukünftigclem Fachbereich Bürger-und Ordnungsangelegenhelten
zugeordnet werden. Der landeseinheitliche Produktrahmenplan sieht diese Zuordnung
auch vor.
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Das Gebäudemanagement, der Technische Dienst, die Hausmeister und
Schulhausmeister sowie die Haltenwarte sollen dem Fachberefch Bau- und
Stadtentwicktung zugeordnet werden. Zwischen beiden Berelchen gibt es seit Jahren
eine enge personelle und organisatorische Zusammenarbeit. Die übrigen Berei'che
Personalwesen, Recht und Liegenschaften, Sitzungsdienst, Stadtarchiv sowie Empfang/
Zentrale sollen dem Bürgermeister zugeordnet werden. Hierzu ist anzumerken, dass
diese Bereiche wei'tgehend setbständigarbeiten.

Ferner sollen die Bereiche Wirtschaftsförderung und Tourist-Information aus dem
Fachberei'ch Bau- und Stadtentwfcktung auf Vorschlag der CDU-Fraktion als efne
Organisatfonseinheit demnächstgeführtwerden.

Festzustellen ist hi'erbei, dass diese Maßnahmen ni'chts mit der Nachbesetzung des
ersten steltvertretenden Bürgermeisters zu tun haben, da dieser aus den Reihen der
Fachbereichsteiter zu wählenist und nicht automatisch durch einen Fachbereichsleiter
bekleidet wi'rd.

Hierzu gab es mit Ihnen eine Absprache, dass am Donnerstag, 15. Dezember 2022 die
Stadtvertretung den ersten steltvertretenden Bürgermeisterbeschlfeßensoll.

Mft freundlichen Grüßen

^^<,

Andreas Lange
ßürgermei'ster

^7<

2 Anlagen
Organigramme
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